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Opa Hansen wird 70


Ein Bauer und Schlawiner aus Dönskop


Wir befinden uns Anfang Juni 2019 in einem kleinen Dorf, namens Dönskop, irgendwo im südlichen Schleswig-Holstein zwischen Elbe und Stör gelegen. Hier im nördlichsten Bundesland Deutschlands, zwischen Nordsee und Ostsee, weht meistens eine frische Brise. Deiche gibt es hier fast überall in der Nähe, und wenn man dann auf einen heraufgeklettert ist, kann man kilometerweit gucken. Allerdings muss man dabei auf die Schafskötel aufpassen, die hier überall herum liegen. Im Sommer kommen die Touristen in Scharen an die schleswig-holsteinischen Küsten und genießen neben der Meeresluft, dem guten Essen und vielen fantastischen Sandstränden auch das vielfältige Kulturangebot. Ganz besonders spannend wird es dann Ende Juli, Anfang August, wenn die schwarz gekleideten Menschen in Itzehoe und Umgebung sichtbar werden.


Opa Hansen freut sich jedes Jahr wieder auf das große Metalfestival in einer seiner Nachbargemeinden. Einige der Musikfans lässt er in seiner Scheune übernachten. Wenn er dann morgens beim Frühstück von seinen Abenteuern erzählt, sind sie für den Moment ganz still und lauschen den teils sehr spannenden, rührenden, teilweise aber auch erschreckenden oder peinlichen Geschichten des Bauern. Dass der Tobias, Opa Hansens Versicherungsvertreter, ihn bei noch einem einzigen weiteren Schaden aus der Haftpflichtversicherung ausschließen will, das können sie nun alle gut verstehen.


Er ist ein echtes norddeutsches Unikat und weit über die Grenzen Dönskops hinaus bekannt. Im Herbst feiert Sven Hansen seinen siebzigsten Geburtstag. Er ist alleinstehend, beziehungsweise seit neununddreißig Jahren glücklich geschieden, wie er des Öfteren betont. Vor langer Zeit, als junger Kerl, hat er die Monika geheiratet. Die schicke Monika aus Glückstadt, so war sie in den Nachbarorten bekannt. Ja, das war damals an einem Freitag, den dreizehnten August, als die beiden frisch Verliebten vor den Traualtar traten. Glück sollte dieses besondere Datum eigentlich bringen, tat es aber nicht. Richtig Glück hatte Opa Hansen dann aber ein paar Jahre später doch noch mit seiner Monika. Gerade einmal drei Monate nach der Scheidung hat sie erneut geheiratet, damit war er sie endgültig los. Auch die Unterhaltszahlungen hatte Opa Hansen durch ihre erneute Hochzeit auf ewig von der Backe, was ihn heute immer noch sehr erfreut. Damals begoss er sein neu erlangtes Glück zusammen mit seinen besten Kumpels, unter anderem dem Pastor Ingo, der mittlerweile sein bester Freund geworden ist.


Sven Hinrich Karl Hansen hat kein zweites Mal geheiratet und auch keine Kinder bekommen. Genannt wird er aber, mit einer Ausnahme, nur Opa Hansen oder auch nur Hansen. Die Ausnahme hierbei ist die Else, seine ältere Schwester. Je nach Laune nennt sie ihn schon einmal Svenni, oder wenn sie wütend auf ihn ist, sogar mal Sven Hinrich Karl. Dabei hebt sie die Stimme dann merklich an, und zuweilen zuckt Opa Hansen genau in diesen Momenten immer noch zusammen, so wie fast schon seit siebzig Jahren. In Dönskop lebt er auf einem richtigen Bauernhof mit vier Kühen, Ländereien, seinen geliebten Treckern und natürlich der Lotte, einem zirka fünfunddreißig Jahre alten Shetlandpony mit Hundequalitäten. Lotte bewegt sich auf dem Hof frei herum, hört auf ihren Namen, begrüßt die Gäste und ist ebenfalls weit über die Grenzen von Dönskop bekannt.


Genau hier beginnt die Geschichte um den rüstigen Rentner, Bauern, Junggesellen und Schlawiner Opa Hansen.









Opa Hansen, der blaue Blitz


„Was war das denn?“, fragt sich Ela und schaut verwundert auf den sich immer weiter entfernenden kleinen blauen Fleck am Ende der Straße. „War das Opa Hansen auf einem Mofa?“ Manuela ist leicht verwirrt, denn der alte Herr Hansen fährt normalerweise nur seinen geliebten Traktor oder ein altes Damenrad. Fast wäre ihr der Kaffeebecher aus der Hand gefallen, denn es ist Punkt fünfzehn Uhr und somit Kaffeezeit in Dönskop. Ela ruft, ohne groß nachzudenken, ihre beste Freundin Gabi aus der Dorfstraße Nummer vierzehn an. „Hallo Gabi, hier ist gerade ein blauer Blitz vorbeigesaust. Kann das sein, dass sich Opa Hansen ein Mofa zugelegt hat?“ Gabi fängt herzlich an zu lachen. „Das glaube ich kaum. Komm doch schnell rüber auf einen Kaffee, dann rufe ich meine Mutter an, sie weiß nahezu alles, was im Dorf vor sich geht!“


Nur fünf Minuten später sitzt Ela in Gabis Küche und lauscht dem Gespräch ihrer Freundin mit deren Mutter. „Hallo Mutti, ich habe nur eine kurze Frage zu Opa Hansen.“ Weiter spricht sie nicht und schaut stattdessen sehr überrascht. „Was hat er gemacht? Deine Pfingstrosen, oh wie schade… Aha, das ist es also. Tante Else und du? Wirklich? Ela ist gerade hier, ich komme später vorbei und schaue mir dann Dein Beet an. Tschüss, Mutti!“


Gabi ist während des Telefonats in der kleinen Küche hin und her gegangen. Ela kann es kaum abwarten, endlich zu erfahren, was passiert ist.


Schwungvoll lässt sich ihre Freundin wieder auf dem Stuhl neben ihr nieder. „Stell dir vor, ich bin fassungslos!“ „Sag schon, was ist denn passiert?“ „Opa Hansen hat sich ein E-Bike gekauft.“ „Ein E-Bike! Dann habe ich mich doch nicht getäuscht. Die Dinger können verdammt schnell fahren, habe ich gehört.“ „Da sagst du etwas, er war wohl bei seiner Schwester Else zum Kaffee um fünfzehn Uhr eingeladen und etwas spät dran, deshalb hat er anscheinend zu viel Gas gegeben und die Kurve nicht richtig gekriegt. Meine Eltern wohnen neben Tante Else im Reihenhaus in der Siedlung.“ „Oh mein Gott, ist er gestürzt?“ „Fast, da hatte er noch einmal Glück, aber er hat Mamas Pfingstrosen platt gemacht. Das ganze Beet ist ruiniert, überall liegen nun die Blüten herum.“ Gabi fängt an zu lachen, und Ela wundert sich darüber. „Warum lachst du denn jetzt?“ „Warte ab“, sagt sie und verkneift sich das Gekicher. „Tante Else kam aus ihrer Haustür und hat ihm neben Mama ebenfalls eine Standpauke gehalten. Die beiden haben Opa Hansen richtig ausgeschimpft. Else ist immerhin die ältere Schwester des Rasers. Ganz kleinlaut soll er sich entschuldigt haben. Mama ist jetzt stinksauer auf ihn. Na ja, sie war so stolz auf ihre Pfingstrosen.“ Gabi schmunzelt und berichtet weiter:


„Opa Hansen, der blaue Blitz, hat versprochen, ab sofort nicht mehr Vollgas zu geben beziehungsweise nicht mehr auf höchster und schnellster Stufe mit seinem E-Bike unterwegs zu sein, auch wenn es ihm bis zu der Kollision mit den Pfingstrosen richtig Spaß gemacht hat.“


Erst ein paar Tage später erfahren die Freundinnen dann auch noch den wahren Grund für Opa Hansens Zuspätkommen. Sein schlechtes Gewissen hat ihn gequält, und so hat er seiner Schwester schließlich verraten, warum er vor ein paar Tagen so schnell unterwegs war, dass er die Kontrolle über sein Fahrrad verloren hat. Daraufhin hat seine Schwester es umgehend Gabis Mutter weitererzählt.


Den wahren Grund für seine Eile konnte Opa Hansen an dem Tag seines Fahrradunfalls nicht auch noch erzählen. Er hatte für die überfahrenen Pfingstrosen schon solch einen Ärger bekommen, dass es ihm für diesen Tag reichte. Hätte seine Schwester da schon erfahren, dass die Lotte, das Pony ihres Bruders, die ganzen Erdbeeren seiner Schwester aufgefressen hatte, dann wäre sie mit Sicherheit noch wütender geworden. Opa Hansen erinnerte sich an die eine oder andere Situation, in der seine Schwester einen knallroten Kopf bekam und dabei sogar Schnappatmung hatte. Das wollte er ihr nicht erneut antun, und so verschwieg er Else vorerst die Geschichte mit den Erdbeeren.









Die Wahrheit über die verschwundenen Erdbeeren


Die Else hat seit über zwanzig Jahren ein paar Quadratmeter in dem hofeigenen Treibhaus ihres Bruders zur freien Verfügung. Liebevoll kümmert sie sich dort mehrfach wöchentlich um ihre Pflanzen. Zurzeit sind die Erdbeeren reif und besonders schmackhaft. Normalerweise würde die große Ernte, auf die sich seine Schwester schon so freut, unmittelbar bevorstehen, doch Pony Lotte hat sich durch eine Nachlässigkeit Opa Hansens ausgiebig an den roten und leckeren Früchten bedient.
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